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1. Allgemeines

 � Das in der Betriebsanleitung beschriebene Druckmessgerät wird 
nach den neuesten Erkenntnissen konstruiert und gefertigt. 
Alle Komponenten unterliegen während der Fertigung strengen Quali-
täts- und Umweltkriterien. Unsere Managementsysteme sind nach 
ISO 9001 und ISO 14001 zertifiziert.

 � Diese Betriebsanleitung gibt wichtige Hinweise zum Umgang mit 
dem Druckmessgerät. Voraussetzung für sicheres Arbeiten ist die 
Einhaltung aller angegebenen Sicherheitshinweise und Handlungs-
anweisungen.

 � Die für den Einsatzbereich des Druckmessgerätes geltenden örtli-
chen Unfallverhütungsvorschriften und allgemeinen Sicherheitsbe-
stimmungen einhalten.

 � Die Betriebsanleitung ist Produktbestandteil und muss in unmittel-
barer Nähe des Druckmessgerätes für das Fachpersonal jederzeit 
zugänglich aufbewahrt werden.

 � Das Fachpersonal muss die Betriebsanleitung vor Beginn aller Arbei-
ten sorgfältig durchgelesen und verstanden haben.

 � Die Haftung des Herstellers erlischt bei Schäden durch bestim-
mungswidrige Verwendung, Nichtbeachten dieser Betriebsanleitung, 
Einsatz ungenügend qualifizierten Fachpersonals sowie eigenmächti-
ger Veränderung am Druckmessgerät.

 � Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen in den Verkaufsun-
terlagen.

 � Technische Änderungen vorbehalten.

1. Allgemeines
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 � Weitere Informationen: 
- Internet-Adresse: www.wika.de / www.wika.com
- zugehöriges Datenblatt: PM 02.02, PM 02.04, PM 02.15, 

PM 02.22, PM 02.24

Symbolerklärung

WARNUNG!
… weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, 
die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führen kann, 
wenn sie nicht gemieden wird.

Information
… hebt nützliche Tipps und Empfehlungen sowie Infor-
mationen für einen effizienten und störungsfreien Betrieb 
hervor.

WARNUNG!
… weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation im 
explosionsgefährdeten Bereich hin, die zum Tod oder zu 
schweren Verletzungen führt, wenn sie nicht gemieden 
wird.

 2. Sicherheit

WARNUNG!
Vor Montage, Inbetriebnahme und Betrieb sicherstellen, 
dass das richtige Druckmessgerät hinsichtlich Messbe-
reich, Ausführung und spezifischen Messbedingungen 
ausgewählt wurde.

Verträglichkeit der druckbelasteten Werkstoffe mit dem 
Messstoff prüfen!

1. Allgemeines / 2. Sicherheit
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Die Belastungsgrenzen sind einzuhalten, um die 
Messgenauigkeit und die Lebensdauer zu gewährleisten.

Bei Nichtbeachten können schwere Körperverletzungen 
und/oder Sachschäden auftreten. 

Weitere wichtige Sicherheitshinweise befinden sich in den 
einzelnen Kapiteln dieser Betriebsanleitung.

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
Diese Druckmessgeräte dienen zum Messen von Druck bei industriel-
len Anwendungen in explosionsgefährdeten Bereichen.

Das Druckmessgerät ist ausschließlich für den hier beschriebenen 
bestimmungsgemäßen Verwendungszweck konzipiert und konstruiert 
und darf nur dementsprechend verwendet werden.

Ansprüche jeglicher Art aufgrund von nicht bestimmungsgemäßer 
Verwendung sind ausgeschlossen.

2.2 Personalqualifikation

WARNUNG!
Verletzungsgefahr bei unzureichender Qualifikation!
Unsachgemäßer Umgang kann zu erheblichen Personen- 
und Sachschäden führen.

 � Die in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Tätigkei-
ten nur durch Fachpersonal nachfolgend beschriebener 
Qualifikation durchführen lassen.

2. Sicherheit
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2. Sicherheit

Fachpersonal
Das Fachpersonal ist aufgrund seiner fachlichen Ausbildung, seiner 
Kenntnisse der Mess- und Regelungstechnik und seiner Erfahrungen 
sowie Kenntnis der landesspezifischen Vorschriften, geltenden Normen 
und Richtlinien in der Lage, die beschriebenen Arbeiten auszuführen 
und mögliche Gefahren selbstständig zu erkennen.

2.3 Sicherheitshinweise für Druckmessgeräte nach ATEX

WARNUNG!
Die Nichtbeachtung dieser Inhalte und Anweisungen kann 
zum Verlust des Explosionsschutzes führen.

WARNUNG!
Einsatzbedingungen und sicherheitstechnische Daten der 
EU Baumusterprüfbescheinigung unbedingt beachten.

 ▶ Druckmessgeräte müssen über den Prozessanschluss 
geerdet sein.

Zulässige Umgebungstemperatur
Typ 232/262/PG23CP -40 ... +60 °C (ungefüllt)
Typ 233/263/PG23CP -20 ... +60 °C (Glyzerinfüllung)

-40 ... +60 °C (Silikonölfüllung)
Typ PG23LT -70 ... +60 °C (Silikonölfüllung)

Achtung! Bei gasförmigen Messstoffen kann sich die Temperatur durch 
Kompressionswärme erhöhen. In solchen Fällen muss ggf. die Druckän-
derungsgeschwindigkeit gedrosselt bzw. die zulässige Messstofftempe-
ratur reduziert werden.
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Zulässige Messstofftemperatur
Die zulässige Messstofftemperatur hängt außer von der Gerätebauart 
auch von der Zündtemperatur der umgebenden Gase, Dämpfe bzw. 
Stäube ab. Beide Aspekte sind zu berücksichtigen.

Explosionsfähige Gasatmosphäre
Geforderte 
Temperaturklasse
(Zündtemperatur von 
Gas oder Dampf)

Zulässige maximale Messstofftemperatur 
(im Messsystem)
Typen 232, PG23CP
(ungefüllte Geräte)

Typen 233, PG23LT, PG23CP
(gefüllte Geräte)

T6 (T > 85 °C) +70 °C +70 °C
T5 (T > 100 °C) +85 °C +85 °C
T4 (T > 135 °C) +120 °C +100 °C
T3 (T > 200 °C) +185 °C +100 °C
T2 (T > 300 °C) +200 °C +100 °C
T1 (T > 450 °C) +200 °C +100 °C

Explosionsgefährdete Staubatmosphäre
Für Stäube ist das Verfahren zur Bestimmung der Zündtemperatur 
nach ISO/IEC 80079-20-2 anzuwenden. Die Zündtemperatur wird für 
Staubwolken und Staubschichten getrennt ermittelt. Für Staubschichten 
ist die Zündtemperatur abhängig von der Staubschichtdicke nach 
IEC/EN 60079-14.
Zündtemperatur Staub Zulässige maximale Messstofftemperatur 

(im Messsystem)
Staubwolke: TWolke < 2/3 TWolke

Staubschicht: TSchicht < TSchicht − 75 K − (Reduzierung je nach Schichtdicke)

Die zulässige maximale Messstofftemperatur darf den kleinsten 
ermittelten Wert auch bei einer Betriebsstörung nicht überschreiten.

2. Sicherheit
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Handhabung von Werkstoffen
Den Umgang mit Werkstoffen vermeiden, die gefährlich mit den für das 
Gerät verwendeten Werkstoffen reagieren und die selbstentzündlich sind.
Reinigung
Das Messgerät mit einem feuchten Tuch reinigen. Darauf achten, dass 
durch die Reinigung keine elektrostatische Aufladung erzeugt wird.

2.4 Besondere Gefahren
WARNUNG!
Bei gefährlichen Messstoffen wie z. B. Sauerstoff, Acetylen, 
brennbaren oder giftigen Stoffen, sowie bei Kälteanlagen, 
Kompressoren etc. müssen über die gesamten allgemei-
nen Regeln hinaus die jeweils bestehenden einschlägigen 
Vorschriften beachtet werden.
Aus Druckmessgeräten, die keiner Sicherheitsausführung 
gem. EN 837 entsprechen, kann im Falle von Bauteilver-
sagen unter hohem Druck stehender Messsstoff durch 
die ggf. berstende Sichtscheibe austreten.
Für gasförmige Messtoffe und Betriebsdruck > 25 bar 
wird gem. EN 837-2 ein Druckmessgerät mit Sicherheits-
ausführung S3 empfohlen.

Weitere wichtige Sicherheitshinweise siehe Kapitel „2.3 Sicherheitshin-
weise für Geräte nach ATEX“.

WARNUNG!
Messstoffreste in ausgebauten Druckmessgeräten können 
zur Gefährdung von Personen, Umwelt und Einrichtung 
führen.
Ausreichende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

2. Sicherheit
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2.5 Beschilderung / Sicherheitskennzeichnungen

Zifferblatt
 � ATEX Kennzeichnung:  II 2 GD c TX X
 � Seriennummer

Typenschild

 Typ
 Herstellungsjahr

Vor Montage und Inbetriebnahme des Gerätes 
unbedingt die Betriebsanleitung lesen!

Das Gerät mit dieser Kennzeichnung ist ein Sicherheitsdruck-
messgerät mit bruchsicherer Trennwand nach EN 837.

 

2. Sicherheit
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3. Technische Daten
Druckbelastbarkeit
Typen 232.50, 233.50, 232.30, 233.30, 262.50, 263.50, 262.30, 263.30, 

PG23LT, PG23CP:
Ruhebelastung: Skalenendwert
Wechselbelastung: 0,9 x Skalenendwert
kurzzeitig: 1,3 x Skalenendwert

Typen 232.36 und 233.36:
Ruhebelastung: Messbereichsendwert
Wechselbelastung: 0,9 x Messbereichsendwert
kurzzeitig: Überlastbereich

Temperatureinfluss
Bei Abweichung von der Referenztemperatur am Messsystem (+20 °C): 
max. ±0,4 %/10 K vom jeweiligen Skalenendwert

Gehäuseschutzart 1) (nach IEC/EN 60529)
Typ 2, PG23CP: IP65, IP66
Typ PG23LT für Anzeigebereich > 0 ... 16 bar: IP66 / IP67
Typ PG23LT für Anzeigebereich ≤ 0 ... 16 bar: IP65

Weitere technische Daten siehe WIKA Datenblatt PM 02.02, PM 02.04, 
PM 02.15, PM 02.22 bzw. PM 02.24 und Bestellunterlagen.

1) Für allgemeinen Gebrauch, keine ATEX-Anforderung

3. Technische Daten
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4. Aufbau und Funktion

Beschreibung
 � Nenngröße 100 und 160 mm

 � Die Geräte erfassen den zu messenden Druck mit elastischen 
Rohrfeder-Messgliedern

 � Die messtechnischen Eigenschaften entsprechen der Norm 
EN 837-1

 � Druckmessgeräte mit der Kennzeichnung „S3“ sind nach Norm 
EN 837-1 Sicherheitsdruckmessgeräte, deren umhüllende und druck-
beaufschlagte Bauteile mit bruchsicherer Trennwand ausgeführt sind. 
Typen mit „S3“-Kennzeichnung sind 232.30, 233.30, 262.30, 263.30, 
232.36 und 233.36. Die Typen PG23LT und  PG23CP sind optional in 
einer „S3“-Variante erhältlich.

Lieferumfang
Lieferumfang mit dem Lieferschein abgleichen.

4. Aufbau und Funktion



DE

WIKA Betriebsanleitung Druckmessgerät, Typ 2 nach ATEX 29

20
80

26
8.

08
 0

1/
20

17
 E

N
/D

E/
FR

/E
S

5. Transport, Verpackung und Lagerung

5. Transport, Verpackung und Lagerung

5.1 Transport
Druckmessgerät auf eventuell vorhandene Transportschäden untersu-
chen. Offensichtliche Schäden unverzüglich mitteilen.

5.2 Verpackung
Verpackung erst unmittelbar vor der Montage entfernen.
Die Verpackung aufbewahren, denn diese bietet bei einem Transport 
einen optimalen Schutz (z. B. wechselnder Einbauort, Reparatursen-
dung).

5.3 Lagerung

Zulässige Lagertemperatur
 � Typ 2, PG23CP: -40 ... +70 °C
 � Typ PG23LT: -70 ... +70 °C
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6. Inbetriebnahme, Betrieb

6. Inbetriebnahme, Betrieb

Mechanischer Anschluss
Entsprechend den allgemeinen technischen Regeln für 
Druckmessgeräte (z. B. EN 837-2 „Auswahl- und Einbauempfehlungen 
für Druckmessgeräte“).
Druckmessgeräte müssen über den Prozessanschluss geerdet sein.
Deshalb sollten am Prozessanschluss elektrisch leitende Dichtungen 
verwendet werden. Alternativ sind andere Maßnahmen zur Erdung zu 
ergreifen. Beim Einschrauben der Geräte darf die zum Abdichten 
erforderliche Kraft nicht über das Gehäuse aufgebracht werden, sondern 
mit geeignetem Werkzeug nur über die dafür vorgesehenen Schlüssel-
flächen.

Für zylindrische Gewinde sind an der Dichtfläche  Flachdichtungen, 
Dichtlinsen oder WIKA-Profildichtungen einzusetzen. Bei kegeligen 
Gewinden (z. B. NPT-Gewinde) erfolgt die Abdichtung im Gewinde , 
mit geeignetem Dichtungswerkstoff (EN 837-2).

Das Anzugsmoment ist von der eingesetzten Dichtung abhängig. Um 
das Messgerät in die Stellung zu bringen, in der es sich am besten 
ablesen lässt, ist ein Anschluss mit Spannmuffe oder Überwurfmutter zu 
empfehlen.

Montage mit 
Gabelschlüssel

Schlüsselfläche Abdichtung im 
Gewinde 

Dichtfläche 



DE

WIKA Betriebsanleitung Druckmessgerät, Typ 2 nach ATEX 31

20
80

26
8.

08
 0

1/
20

17
 E

N
/D

E/
FR

/E
S

6. Inbetriebnahme, Betrieb

Bei Druckmessgeräten mit Entlastungsöffnung muss diese vor Blockie-
rung durch Geräteteile oder Schmutz geschützt sein.

Anforderungen an die Einbaustelle
Ist die Leitung zum Messgerät für eine erschütterungsfreie Anbringung 
nicht stabil genug, sollte (evtl. über eine flexible Kapillarleitung) 
die Befestigung mittels Messgerätehalterung erfolgen. Können 
Erschütterungen nicht durch geeignete Installationen vermieden werden, 
dann sollten Geräte mit Flüssigkeitsfüllung eingesetzt werden. Die 
Geräte sind vor grober Verschmutzung und starken Schwankungen der 
Umgebungstemperatur zu schützen.

Installation

 � Nennlage nach EN 837-1 / 9.6.7 Bild 9: 90° ( ⊥ )
 � Prozessanschluss unten bzw. rückseitig
 � Belüftungsventil (falls vorhanden) nach der Montage öffnen bzw. von 

CLOSE auf OPEN stellen. Die Ausführung des 
Belüftungsventils ist abhängig vom Typ und kann von 
der Darstellung abweichen!

 � Bei Anwendungen im Freien ist ein für die angegebene Schutzart 
geeigneter Aufstellort zu wählen, damit das Druckmessgerät keinen 
unzulässigen Witterungseinflüssen ausgesetzt ist.

 � Um zusätzliche Aufheizung zu vermeiden, dürfen die Geräte im 
Betrieb keiner direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden!

 � Für eine sichere Druckentlastung im Fehlerfall muss bei Geräten mit 
Entlastungsöffnung oder ausblasbarer Rückwand ein Abstand von 
mindestens 20 mm zu jedem Gegenstand eingehalten werden.
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Zulässige Umgebungs- und Betriebstemperaturen
Die Anbringung des Druckmessgerätes ist so auszuführen, dass die 
zulässigen Umgebungs- und Messstofftemperaturgrenzen, auch unter 
Berücksichtigung des Einflusses von Konvektion und Wärmestrahlung, 
weder unter- noch überschritten werden. Der Temperatureinfluss auf die 
Anzeigegenauigkeit ist zu beachten.

Zulässige Schwingungsbelastung am Einbauort
Die Geräte sollten grundsätzlich nur an Stellen ohne Schwingungsbelas-
tung eingebaut werden.

Gegebenenfalls kann z. B. durch eine flexible Verbindungsleitung von 
der Messstelle zum Druckmessgerät und die Befestigung über eine 
Messgerätehalterung eine Entkopplung vom Einbauort erreicht werden.

Falls dies nicht möglich ist, dürfen folgende Grenzwerte nicht überschrit-
ten werden:

Frequenzbereich < 150 Hz
Beschleunigung < 0,7 g (7 m/s2)

Füllstandsprüfung
Für gefüllte Geräte ist der Füllstand regelmäßig zu überprüfen.
Der Flüssigkeitsspiegel darf nicht unter 75 % des Gerätedurchmessers 
fallen.

Inbetriebnahme
Bei Inbetriebnahme Druckstöße unbedingt vermeiden, Absperrventile 
langsam öffnen.

6. Inbetriebnahme, Betrieb
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7. Wartung und Reinigung
7.1 Wartung
Die Geräte sind wartungsfrei.
Eine Überprüfung der Anzeige und der Schaltfunktion sollte etwa 1 bis 
2 mal pro Jahr erfolgen. Dazu ist das Gerät vom Prozess zu trennen und 
mit einer Druckprüfvorrichtung zu kontrollieren.
Reparaturen sind ausschließlich vom Hersteller oder entsprechend 
qualifiziertem Fachpersonal durchzuführen.
7.2 Reinigung

VORSICHT!
 � Das Druckmessgerät mit einem feuchten Tuch reinigen.
 � Ausgebautes Druckmessgerät vor der Rücksendung 
spülen bzw. säubern, um Mitarbeiter und Umwelt vor 
Gefährdung durch anhaftende Messstoffreste zu schüt-
zen.

8. Demontage und Entsorgung
WARNUNG!
Messstoffreste in ausgebauten Druckmessgeräten können 
zur Gefährdung von Personen, Umwelt und Einrichtung 
führen.
Ausreichende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

8.1 Demontage
Druckmessgerät nur im drucklosen Zustand demontieren!
Bei Demontage Belüftungsventil (falls vorhanden) schließen.

8.2 Entsorgung
Durch falsche Entsorgung können Gefahren für die Umwelt entstehen. 
Gerätekomponenten und Verpackungsmaterialien entsprechend den 
landesspezifischen Abfallbehandlungs- und Entsorgungsvorschriften 
umweltgerecht entsorgen.

7. Wartung und Reinigung / 8. Demontage und ...
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX36

1. Généralités

 � Le manomètre décrit dans le mode d'emploi est conçu et fabriqué 
selon les dernières technologies en vigueur. 
Tous les composants sont soumis à des critères de qualité et d'envi-
ronnement stricts durant la fabrication. Nos systèmes de gestion 
sont certifiés selon ISO 9001 et ISO 14001.

 � Ce mode d'emploi donne des indications importantes concernant 
l'utilisation du manomètre. Il est possible de travailler en toute 
sécurité avec ce produit en respectant toutes les consignes de 
sécurité et d'utilisation.

 � Respecter les prescriptions locales de prévention contre les 
accidents et les prescriptions générales de sécurité en vigueur pour 
le domaine d'application de l'instrument.

 � Le mode d'emploi fait partie de l'instrument et doit être conservé à 
proximité immédiate de l'instrument et accessible à tout moment 
pour le personnel qualifié.

 � Le personnel qualifié doit, avant de commencer toute opération, 
avoir lu soigneusement et compris le mode d'emploi.

 � La responsabilité du fabricant n'est pas engagée en cas de 
dommages provoqués par une utilisation non conforme à l'usage 
prévu, de non respect de ce mode d'emploi, d'utilisation de person-
nel peu qualifié de même qu'en cas de modifications du manomètre 
effectuées par l'utilisateur.

 � Les conditions générales de vente mentionnées dans les 
documents de vente s'appliquent.

 � Sous réserve de modifications techniques.

1. Généralités
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX 37

 � Pour obtenir d'autres informations :
- Consulter notre site Internet : www.wika.fr
- Fiche technique correspondante : PM 02.02, PM 02.04, PM 02.15, 

PM 02.22, PM 02.24

Explication des symboles

AVERTISSEMENT !
... indique une situation présentant des risques suscep-
tibles de provoquer la mort ou des blessures graves si elle 
n'est pas évitée.

Information
... met en exergue les conseils et recommandations utiles 
de même que les informations permettant d'assurer un 
fonctionnement efficace et normal.

AVERTISSEMENT !
… indique une situation en zone explosive présentant 
des risques susceptibles de provoquer la mort ou des 
blessures graves si elle n'est pas évitée.

2. Sécurité

AVERTISSEMENT !
Avant le montage, la mise en service et le fonctionnement, 
s'assurer que le manomètre et le capteur de pression ont 
été choisi de façon adéquate, en ce qui concerne l'éten-
due de mesure, la version et les conditions de mesure 
spécifiques.

La compatibilité des matériaux sous pression avec le 
fluide doit être vérifiée !

1. Généralités / 2. Sécurité
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX38

Les limites de surpression admissible sont à respecter 
afin d'assurer la précision et la durée de vie.
Un non respect de cette consigne peut entraîner des 
blessures corporelles graves et/ou des dégâts matériels.
Vous trouverez d'autres consignes de sécurité dans les 
sections individuelles du présent mode d'emploi.

2.1 Utilisation conforme à l'usage prévu
Ces manomètres sont utilisés pour la mesure de la pression dans les 
zones explosives des applications industrielles.

Le manomètre est conçu et construit exclusivement pour une utilisation 
conforme à l'usage prévu décrit ici et ne doit être utilisé qu'en 
conséquence.

Aucune réclamation ne peut être recevable en cas d'utilisation non 
conforme à l'usage prévu.

2.2 Qualification du personnel

AVERTISSEMENT !
Danger de blessure en cas de qualification insuffi-
sante !
Une utilisation non conforme peut entraîner d'importants 
dommages corporels et matériels.

 � Les opérations décrites dans ce mode d'emploi ne 
doivent être effectuées que par un personnel ayant la 
qualification décrite ci-après.

2. Sécurité
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX 39

2. Sécurité

Personnel qualifié
Le personnel qualifié est, en raison de sa formation spécialisée, de 
ses connaissances dans le domaine de la technique de mesure et de 
régulation et de ses expériences de même que de sa connaissance 
des prescriptions nationales, des normes et directives en vigueur, en 
mesure d'effectuer les travaux décrits et de reconnaître automatique-
ment les dangers potentiels.

2.3 Instructions de sécurité pour les manomètres selon ATEX

AVERTISSEMENT !
Le non respect de ces instructions et de leurs conte-
nus peut entraîner une perte de la protection contre les 
explosions. 

AVERTISSEMENT !
Les consignes de sécurité de l'attestation d'examen de 
type et les conditions d'application doivent impérativement 
être respectées.

 � Les manomètres doivent être mis à la terre à l'aide du 
branchement de process !

Températures ambiantes admissibles
Type 232/262/PG23CP -40 ... +60 °C (non rempli)
Type 233/263/PG23CP -20 ... +60 °C (remplissage de glycérine)

-40 ... +60 °C  (remplissage à l'huile de silicone)
Type PG23LT -70 ... +60 °C  (remplissage à l'huile de silicone)

Attention ! Avec les substances gazeuses, la température pourrait 
augmenter à la suite d'un échauffement de compression. Dans ces 
cas-là, il peut s'avérer nécessaire d'accélérer le taux de changement 
de pression ou de réduire la température du fluide admissible.
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX40

Température du fluide admissible
La température admissible du fluide ne dépend pas seulement de la 
fabrication de l'instrument, mais également de la température d'allu-
mage des gaz, vapeurs ou poussières environnants. Ces deux aspects 
doivent être pris en compte.

Atmosphère gazeuse potentiellement explosive
Classe de 
température requise
(température 
d'ignition du gaz ou 
de la vapeur)

Température du fluide admissible maximale 
(dans le système de mesure)
Types 232, PG23CP
(instruments secs)

Types 233, PG23LT, PG23CP
(instruments remplis de liquide)

T6 (T > 85 °C) +70 °C +70 °C
T5 (T > 100 °C) +85 °C +85 °C
T4 (T > 135 °C) +120 °C +100 °C
T3 (T > 200 °C) +185 °C +100 °C
T2 (T > 300 °C) +200 °C +100 °C
T1 (T > 450 °C) +200 °C +100 °C

Atmosphère poussiéreuse dangereuse
Pour les poussières, la procédure spécifiée dans la norme ISO/CEI 
80079-20-2 pour déterminer la température d'ignition doit être appli-
quée. La température d'ignition est déterminée séparément pour des 
nuages de poussière et des couches de poussière. Pour les couches 
de poussière, la température d'ignition dépend de l'épaisseur de la 
couche de poussière selon CEI/EN 60079-14.
Température d'ignition 
de la poussière

Température du fluide admissible maximale 
(dans le système de mesure)

Nuage de poussière : TNuage < 2/3 TNuage

Couche de poussière : TCouche < TCouche − 75 K − (réduction en fonction de l'épaisseur 
de la couche)

La température du fluide maximale admissible ne doit pas dépasser la 
valeur minimale déterminée, même en cas de dysfonctionnement.

2. Sécurité
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX 41

Manipulation des matériaux
Eviter de manipuler des matériaux qui réagissent dangereusement 
avec les matériaux utilisés pour l'instrument et des substances qui ont 
tendance à une combustion spontanée.
Nettoyage
Nettoyer le l'instrument de mesure avec un chiffon humide. Assurez-
vous que le nettoyage ne provoquera aucune charge électrostatique.

2.4 Dangers particuliers
AVERTISSEMENT !
Dans le cas de fluides de mesure dangereux comme notam-
ment l'oxygène, l'acétylène, les substances combustibles ou 
toxiques, ainsi que dans le cas d'installations de réfrigération, 
de compresseurs etc., les directives appropriées existantes 
doivent être observées en plus de l'ensemble des règles 
générales.
Avec les manomètres qui ne correspondent pas à une exécu-
tion de sécurité selon EN 837, des fluides sous haute pression 
pourraient fuir hors de la fenêtre qui serait éventuellement en 
train d'éclater en cas de panne sur un composant.

Pour des fluides gazeux et des pressions de service > 25 bar, 
on recommande un manomètre avec exécution de sécurité S3 
selon EN 837-2.

Pour des instructions de sécurité supplémentaires importantes, voir le 
chapitre “2.3 Instructions de sécurité pour manomètres selon ATEX”.

AVERTISSEMENT !
Les restes de fluides se trouvant dans les indicateurs de 
pression portables ou le capteur de pression démonté peuvent 
mettre en danger les personnes, l'environnement ainsi que 
l'installation.
Prendre des mesures de sécurité suffisantes.

2. Sécurité
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX42

2. Sécurité

2.5 Etiquetage / Marquages de sécurité

Cadran
 � Marquage ATEX :  II 2 GD c TX X
 � Numéro de série

Plaque signalétique

 Type
 Année de fabrication

Lire impérativement le mode d'emploi avant le 
montage et la mise en service de l'instrument !

Les instruments avec ce marquage sur le cadran sont des 
manomètres de sécurité dotés d‘une cloison de sécurité incas-
sable selon EN 837 (S3).
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX 43

3. Spécifications

Plages d' utilisation
Types 232.50, 233.50, 232.30, 233.30, 262.50, 263.50, 262.30, 263.30, 

PG23LT, PG23CP :
Charge statique : valeur pleine échelle
Charge dynamique : 0,9 x de fin d'échelle
Momentanément : 1,3 x de fin d'échelle

Types 232.36 y 233.36 :
Charge statique : valeur finale de l'étendue de mesure
Charge dynamique : 0,9 x valeur finale de l'étendue de mesure
Momentanément : plage de surcharge

Effet de la température
Lorsque la température du système de mesure dévie de la température 
de référence (+20 °C) : max. ±0,4 %/10 K de la valeur pleine échelle

Indice de protection IP 1) (selon CEI/EN 60529)
Type 2, PG23CP : IP65, IP66
Type PG23LT pour l'échelle de mesure > 0 ... 16 bar : IP66 / IP67
Type PG23LT pour l'échelle de mesure ≤ 0 ... 16 bar : IP65

Pour de plus amples spécifications, voir la fiche technique WIKA 
PM 02.02, PM 02.04, PM 02.15, PM 02.22 ou PM 02.24 et la documen-
tation de commande.

1) Pour une utilisation générale, aucune exigence ATEX

3. Spécifications
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX44

4. Conception et fonction

4. Conception et fonction
Description

 � Diamètre 100 et 160 mm

 � Les instruments mesurent la pression par le biais d’un tube 
manométrique à déformation élastique

 � Les caractéristiques techniques de mesure correspondent aux 
normes EN 837-1

 � Selon la norme EN 837-1, les manomètres portant le marquage “S3” 
sont des manomètres de sécurité dont les éléments enveloppants 
sous pression sont réalisés avec une cloison de sécurité. Les types 
avec marquage “S3” sont 232.30, 233.30, 262.30, 263.30, 232.36 
et 233.36. Les types PG23LT et PG23CP sont disponibles en option 
avec une variante “S3”.

Détail de la livraison
Comparer le détail de la livraison avec le bordereau de livraison.
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX 45

5. Transport, emballage et stockage

5.1 Transport
Vérifier s'il existe des dégâts sur le manomètre liés au transport. 
Communiquer immédiatement les dégâts constatés.

5.2 Emballage
N'enlever l'emballage qu'avant le montage.
Conserver l'emballage, celui-ci offre, lors d'un transport, une protec-
tion optimale (par ex. changement de lieu d'utilisation, renvoi pour 
réparation).

5.3 Température de stockage admissible
 � Type 2, PG23CP : -40 ... +70 °C
 � Type PG23LT : -70 ... +70 °C

5. Transport, emballage et stockage
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX46

6. Mise en service, utilisation

6. Mise en service, utilisation
Raccordement mécanique
Conformément aux règles techniques générales pour les manomètres 
(par ex. EN 837-2 “Recommandations sur le choix et l'installation des 
manomètres”).
Les manomètres doivent être mis à la terre à l'aide du branchement de 
process. C'est pourquoi des joints électriquement conducteurs doivent 
être utilisés sur le raccord process. Comme alternative, prendre 
d'autres mesures pour la mise à la terre. Lors du vissage des appareils, 
la force nécessaire ne doit pas être appliquée sur le boîtier mais 
seulement sur les surfaces prévues par un outil approprié sur le carré 
du raccord.

Pour les filetages parallèles, utiliser des joints d'étanchéité plats, des 
bagues d'étanchéité de type lentille ou des joints à écrasement WIKA 
sur la face d'étanchéité . Pour des filetages coniques (par exemple 
des filetages NPT), l'étanchéité doit se faire sur les filetages  en 
utilisant le matériau d'étanchéité adéquat (EN 837-2).

Surface de clé Etanchéité sur 
filetage 

Surface d'étanchéité 

Le couple de serrage dépend du joint utilisé. Afin de positionner 
l'instrument de mesure de façon à ce qu'il soit facilement lisible, il est 
recommandé d'utiliser un manchon de serrage ou un écrou-chapeau. 

Montage avec clé 
à fourche
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX 47

6. Mise en service, utilisation

Au cas où un manomètre est équipé d'une évent de sécurité, celle-
ci doit être protégée contre un blocage par des pièces d'appareil et 
contre la crasse.

Exigences relatives au point de montage
Si le point de mesure n'est pas suffisamment stable, un support d'instru-
ment de mesure tel qu'une équerre ou une bride doit être utilisé pour la 
fixation (éventuellement par un capillaire flexible). S‘il n‘est pas possible 
de supprimer les vibrations en prenant des mesures appropriées 
pendant l'installation, il convient d'utiliser des instruments remplis de 
liquide. Les instruments doivent être protégés contre un encrassement 
important et contre les fluctuations de la température ambiante.

Installation
 � Position de base selon EN 837-1 / 9.6.7 image 9 : 90° ( ⊥ )
 � Raccord process vertical (LM) ou arrière (BM)
 � Après montage, passer le levier de mise à l'atmosphère 

(si disponible) de la position CLOSE sur 
OPEN.  L’exécution de la soupape de mise à 
l'atmosphère dépend du type et peut 
diverger de l’illustration !

 � Pour les applications en extérieur, l'emplacement sélectionné de 
l'installation doit être adapté à l'indice de protection spécifié, de 
sorte que le manomètre ne soit pas exposé à des conditions météo-
rologiques inadmissibles.

 � Afin d'éviter tout échauffement supplémentaire, les instruments ne 
doivent pas être exposés directement aux rayons du soleil pendant 
le fonctionnement !

 � Pour s’assurer que la pression sera évacuée du boîtier en toute 
sécurité en cas de défaillance il est nécessaire d’installer les 
appareils avec évent de sécurité ou paroi arrière éjectable à une 
distance minimale de 20 mm minimum par rapport à tout autre objet.



FR

20
80

26
8.

08
 0

1/
20

17
 E

N
/D

E/
FR

/E
S

WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX48

Températures ambiantes et d'exploitation admissibles
Lors du montage du manomètre, la température ne doit pas être 
inférieure ou supérieure à la température ambiante et d'exploitation 
admissible, même si la convection et la dissipation de la chaleur sont 
prises en compte. L'influence de la température sur la précision d'indi-
cation doit être observée.

Contrainte de vibration admissible sur le point de montage
L'instrument ne doit être installé que dans des endroits exempts de 
vibrations.

Le cas échéant, il est possible d'isoler l'appareil du lieu d'installation 
en utilisant par exemple une liaison flexible entre le point de mesure 
et le manomètre et en fixant ce dernier à l'aide d'un support d'appareil 
mural.

Lorsque cela n'est pas possible, veiller à ce que les valeurs limites 
suivantes ne soient pas dépassées:

Plage de fréquence < 150 Hz
Accélération < 0,7 g (7 m/s2)

Contrôle du niveau de remplissage
Le liquide de remplissage doit être contrôlé régulièrement.
Le niveau de remplissage de liquide ne doit pas descendre en-dessous 
de 75 % du diamètre de l'instrument.

Mise en service
Lors de la mise en service il faut absolument éviter les coups de bélier. 
Ouvrir lentement les robinets d'isolement.

6. Mise en service, utilisation
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX 49

7. Entretien et nettoyage / 8. Démontage et ...

7. Entretien et nettoyage
7.1 Entretien
Les instruments ne requièrent aucun entretien.
Un contrôle de l’affichage et de la fonction de commutation est recom-
mandé une à deux fois par an. Le manomètre doit être isolé du processus 
de mesure et contrôlé à l'aide d'un dispositif de contrôle de la pression.
Les réparations doivent être effectuées exclusivement par le fabricant 
ou par un personnel qualifié.
7.2 Nettoyage

ATTENTION !
 � Nettoyer le manomètre avec un chiffon humide.
 � Laver ou nettoyer le manomètre démonté avant de le 

retourner afin de protéger le personnel et l‘environnement 
contre le danger lié aux restes de fluides adhérents.

8. Démontage et mise au rebut
AVERTISSEMENT !
Les restes de fluides se trouvant dans les indicateurs de 
pression portables ou le capteur de pression démonté 
peuvent mettre en danger les personnes, l'environne-
ment ainsi que l'installation.
Prendre des mesures de sécurité suffisantes.

8.1 Démontage
Démonter le manomètre uniquement qu‘en état exempt de pression !
Lors du démontage, fermer le levier de mise à l’atmosphère (si disponible).
8.2 Mise au rebut
Une mise au rebut inadéquate peut entraîner des dangers pour l'envi-
ronnement. Eliminer les composants des instruments et les matériaux 
d'emballage conformément aux prescriptions nationales pour le traite-
ment et l'élimination des déchets et aux lois de protection de l'environ-
nement en vigueur. 
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WIKA mode d'emploi manomètre, type 2 selon ATEX50
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1. Información general

 � El manómetro descrito en el manual de instrucciones está construido 
y fabricado según los últimos conocimientos. 
Todos los componentes están sujetos a rigurosos criterios de calidad 
y medio ambiente durante la producción. Nuestros sistemas de 
gestión están certificados según ISO 9001 e ISO 14001.

 � Este manual de instrucciones proporciona indicaciones importantes 
acerca del manejo del manómetro. Para un trabajo seguro, es impres-
cindible cumplir con todas las instrucciones de seguridad y manejo 
indicadas.

 � Cumplir siempre las normativas sobre la prevención de accidentes 
y las normas de seguridad en vigor en el lugar de utilización del 
manómetro.

 � El manual de instrucciones es una parte integrante del manómetro 
y debe guardarse en la proximidad del mismo para que el personal 
especializado pueda consultarlo en cualquier momento.

 � El personal especializado debe haber leído y entendido el manual de 
instrucciones antes de comenzar cualquier trabajo.

 � El fabricante queda exento de cualquier responsabilidad en caso de 
daños causados por un uso no conforme a la finalidad prevista, la 
inobservancia del presente manual de instrucciones, un manejo por 
personal insuficientemente cualificado así como una modificación no 
autorizada del manómetro.

 � Se aplican las condiciones generales de venta incluidas en la 
documentación de venta.

 � Modificaciones técnicas reservadas.

1. Información general
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 � Para obtener más informaciones consultar:
- Página web: www.wika.es
- Hoja técnica correspondiente: PM 02.02, PM 02.04, PM 02.15, 

PM 02.22, PM 02.24

Explicación de símbolos

¡ADVERTENCIA!
... señala una situación probablemente peligrosa que 
puede causar la muerte o lesiones graves si no se evita.

Información
... marca consejos y recomendaciones útiles así como 
informaciones para una utilización eficaz y libre de fallos.

¡ADVERTENCIA!
… indica una situación probablemente peligrosa en una 
zona potencialmente explosiva que causa la muerte o 
lesiones graves si no se evita.

2. Seguridad

¡ADVERTENCIA!
Antes del montaje, la puesta en servicio y el funcionamien-
to asegurarse de que se haya seleccionado el manómetro 
adecuado con respecto a rango de medición, versión y 
condiciones de medición específicas.

¡Asegúrese de que los productos bajo presión sean aptos 
para el material de medición!

1. Información general / 2. Seguridad
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Para garantizar la exactitud de medición y la durabilidad del 
instrumento, se deberán respetar los límites de carga.

Riesgo de lesiones graves y/o daños materiales en caso de 
inobservancia. 

Los distintos capítulos de este manual de instrucciones 
contienen otras importantes indicaciones de seguridad.

2.1 Uso conforme a lo previsto
Esos manómetros sirven para medir la presión en aplicaciones indus-
triales en zonas potencialmente explosivas.

El manómetro ha sido diseñado y construido únicamente para la finali-
dad aquí descrita y debe utilizarse en conformidad a la misma.

No se admite ninguna reclamación debido a una utilización no conforme 
a lo previsto.

2.2 Cualificación del personal

¡ADVERTENCIA!
¡Riesgo de lesiones debido a una insuficiente cualifi-
cación!
Un manejo no adecuado puede causar considerables 
daños personales y materiales.

 � Las actividades descritas en este manual de instruccio-
nes deben realizarse únicamente por personal especiali-
zado con la consiguiente cualificación.

2. Seguridad
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2. Seguridad

Personal especializado
Debido a su formación profesional, a sus conocimientos de la técnica 
de regulación y medición así como a su experiencia y su conocimiento 
de las normativas, normas y directivas vigentes en el país de utilización 
el personal especializado es capaz de ejecutar los trabajos descritos y 
reconocer posibles peligros por sí solo.

2.3 Instrucciones de seguridad para manómetros según ATEX

¡ADVERTENCIA!
La inobservancia del contenido y de las instrucciones 
puede originar la pérdida de la protección contra explosio-
nes.

¡ADVERTENCIA!
Es imprescindible observar las condiciones de uso y los 
datos de seguridad del certificado CE de tipo.

 ▶ ¡Poner a tierra los manómetros a través de la conexión 
a proceso!

Temperatura ambiente admisible
Modelo 232/262/PG23CP -40 ... +60 °C (vacío)
Modelo 233/263/PG23CP -20 ... +60 °C (relleno de glicerina)

-40 ... +60 °C (relleno de aceite silicona)
Modelo PG23LT -70 ... +60 °C (relleno de aceite silicona)

¡Atención! La temperatura puede aumentar con medios gaseosos a 
causa del calor de compresión. En estos casos, hay que disminuir la 
velocidad de cambio de presión o reducir la temperatura admisible del 
medio si fuera necesario.
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Temperatura admisible del medio
La temperatura del medio admisible depende del tipo de construc-
ción del instrumento y de la temperatura de inflamación de los gases, 
vapores o polvos en el ambiente. Es preciso considerar los dos valores.

Atmósfera gaseosa potencialmente explosiva
Clase de temperatura 
requerida
(temperatura de 
inflamación de gas o 
vapor)

Temperatura máx. admisible del medio (en el 
sistema de medición)
Modelos 232, 
PG23CP
(instrumentos vacíos)

Modelos 233, PG23LT, 
PG23CP
(Instrumentos llenados )

T6 (T > 85 °C) +70 °C +70 °C
T5 (T > 100 °C) +85 °C +85 °C
T4 (T > 135 °C) +120 °C +100 °C
T3 (T > 200 °C) +185 °C +100 °C
T2 (T > 300 °C) +200 °C +100 °C
T1 (T > 450 °C) +200 °C +100 °C

Atmósfera de polvo potencialmente explosiva
En caso de polvos debe aplicarse el método para determinar la tempe-
ratura de inflamación según ISO/IEC 80079-20-2. La temperatura de 
inflamación se determina separadamente para las nubes de polvo y las 
capas de polvo. En caso de capas de polvo, la temperatura de inflama-
ción depende del espesor de la capa de polvo según IEC/EN 60079-14.
Temperatura de 
inflamación polvo

Temperatura máx. admisible del medio (en 
el sistema de medición)

Nube de polvo: Tnube < 2/3 Tnube

Capa de polvo: Tcapa < Tcapa − 75 K − (reducción en función del espesor de 
la capa)

La temperatura máxima admisible del medio no debe sobrepasar el 
valor mínimo determinado, incluso en caso de fallo de funcionamiento.

2. Seguridad
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Manipulación de sustancias
Evitar la manipulación de sustancias que puedan reaccionar peligrosamente 
con las sustancias empleadas para el instrumento y que sean autoinflama-
bles.
Limpieza
Limpiar el instrumento de medición con un trapo húmedo. Asegurarse de que 
debido a la limpieza no se genere una carga electrostática.

2.4 Riesgos específicos
¡ADVERTENCIA!
En los casos de sustancias de medición peligrosas (por ej.: 
oxígeno, acetileno, sustancias inflamables o tóxicas), así como 
en instalaciones de refrigeración, compresores, etc., deberán 
respetarse tanto las normas generales, como las especificacio-
nes referentes a cada una de estas sustancias.
En manómetros que no cumplen con la versión de seguridad 
conforme a la norma EN 837, un fallo de un componente puede 
provocar un escape del fluido de medición a alta presión a 
través de la mirilla.
Para medios gaseosos y una presión de servicio > 25 bar se 
recomienda un manómetro con versión de seguridad S3 confor-
me a la norma EN 837-2.

Consultar el capítulo “2.3 Instrucciones de seguridad para instrumentos 
según ATEX” para más instrucciones de seguridad importantes.

¡ADVERTENCIA!
Medios residuales en manómetros desmontados pueden 
causar riesgos para personas, medio ambiente e instalación.
Tomar las medidas de precaución adecuadas.

2. Seguridad
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2.5 Rótulos / Marcados de seguridad

Esfera
 � Marcado ATEX: II 2 GD c TX X
 � Número de serie

Placa de identificación

 Modelo
 Año de fabricación

¡Es absolutamente necesario leer el manual de 
instrucciones antes del montaje y la puesta en 
servicio del instrumento!

El instrumento con este marcaje es un manómetro de seguri-
dad con una pared divisora resistente a la fractura conforme a 
EN 837.

 

2. Seguridad
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3. Datos técnicos
Carga de presión máxima
Modelos 232.50, 233.50, 232.30, 233.30, 262.50, 263.50, 262.30, 

263.30, PG23LT, PG23CP:
Carga estática: Valor final de escala
Carga dinámica: 0,9 x valor final de escala
Carga puntual: 1,3 x valor final de escala

Modelos 232.36 y 233.36:
Carga estática: Valor final del rango de medición
Carga dinámica: 0.9 x valor final del rango de medición
Carga puntual: Rango de sobrecarga

Influencia de temperatura
En caso de desviación de la temperatura de referencia en el sistema de 
medición (+20 °C): máx. ±0,4 %/10 K del valor final de escala corres-
pondiente

Protección de la caja 1)  (según IEC/EN 60529)
Modelo 2, PG23CP: IP65, IP66
Modelo PG23LT para rango de indicación > 0 ... 16 bar: IP66 / IP67
Modelo PG23LT para rango de indicación ≤ 0 ... 16 bar: IP65

Para más datos técnicos véase hoja técnica de WIKA PM 02.02, 
PM 02.04, PM 02.15, PM 02.22 o PM 02.24 y la documentación de 
pedido.

1) Para uso general, ninguna exigencia ATEX

3. Datos técnicos
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4. Diseño y función

Descripción
 � Diámetro nominal 100 y 160 mm

 � Los instrumentos registran la presión a medir con muelles tubulares 
flexibles

 � Las características técnicas de medición corresponden a la norma 
EN 837-1

 � Los instrumentos que llevan la marca “S3” son según la norma 
EN 837-1 manómetros de seguridad cuyos componentes sometidos 
a presión y envolventes están diseñados con una pared divisora 
antirotura. Los modelos con marca “S3” son 232.30, 233.30, 262.30, 
263.30, 232.36 y 233.36. Los modelos PG23LT y  PG23CP se puede 
adquirir opcionalmente en una variante “S3”.

Volumen de suministro
Comparar mediante el albarán si se han entregado todas las piezas.

4. Diseño y función
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5. Transporte, embalaje y almacenamiento

5. Transporte, embalaje y almacenamiento

5.1 Transporte
Comprobar si el manómetro presenta eventuales daños causados en el 
transporte. Notificar daños obvios de forma inmediata.

5.2 Embalaje
No quitar el embalaje hasta justo antes del montaje.
Guardar el embalaje ya que es la protección ideal durante el transporte 
(por ejemplo si el lugar de instalación cambia o si se envía el instrumen-
to para posibles reparaciones).

5.3 Almacenamiento

Temperatura de almacenamiento admisible
 � Modelo 2, PG23CP: -40 ... +70 °C
 � Modelo PG23LT: -70 ... +70 °C
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6. Puesta en servicio, funcionamiento

6. Puesta en servicio, funcionamiento

La conexión mecánica
Conforme a las reglas técnicas generales para manómetros (por 
ejemplo EN 837-2 “Recomendaciones relativas a la selección y montaje 
de manómetros”).

Los manómetros deben estar puestos a tierra a través de la conexión a 
proceso. Por eso, se deben utilizar juntas eléctricamente conductoras en 
la conexión al proceso. Alternativamente pueden tomar otras medidas 
para la conexión a tierra. Para atornillar el instrumento, se debe utilizar la 
fuerza necesaria mediante el uso de herramientas adecuadas sobre las 
superficies planas de ajuste previstas para este fin. Nunca sobre la caja.

Para roscas cilíndricas deben emplearse juntas planas, arandelas de 
sellado o juntas perfiladas WIKA en la superficie de sellado . Para 
roscas cónicas (por ejemplo, roscas NPT) el sellado se realiza en la 
rosca ‚ utilizando material de sellado adecuado (EN 837-2).

El momento de arranque depende del  tipo de cierre utilizado. Para 
poner el instrumento de medición en la posición que proporcionará la 
mejor lectura, se recomienda una conexión con un manguito tensor o 
tuerca tapón.

Montaje mediante llave 
de boca

Superficie plana de 
ajuste Junta en la rosca 

Superficie de cierre 
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6. Puesta en servicio, funcionamiento

En manómetros con con dispositivo de expulsión, éste debe protegerse 
contra un bloqueo debido a componentes del dispositivo o suciedad. 
Requerimientos en el lugar de instalación
Si el tubo que conecta al instrumento no fuera suficientemente estable 
para asegurar una conexión exenta de vibraciones, se debería efectuar 
la sujeción mediante un soporte (si es necesario, mediante un tubo 
capilar flexible). En el caso de no poder evitar las vibraciones mediante 
las instalaciones apropiadas, deben instalarse instrumentos con relleno 
de líquido. Los instrumentos deben protegerse contra contaminación y 
fuertes oscilaciones de la temperatura ambiente.

Instalación

 � Posición nominal según EN 837-1 / 9.6.7 ilustr 9: 90° ( ⊥ )
 � Conexión radial o en el lado posterior
 � Tras el montaje, se debe abrir la válvula de ventilación (si existe), o 

llevarla de CLOSE a OPEN. ¡La ejecución de la 
válvula de ventilación depende del modelo y puede 
variar con respecto a la figura!

 � En caso de aplicación al aire libre, se debe seleccionar un lugar de 
instalación adecuado para el tipo de protección indicado para que el 
instrumento de medición de presión no sea sometida a influencias 
atmosféricas inadmisibles.

 � ¡No exponer los instrumentos a la radiación solar directa durante el 
funcionamiento para evitar un calentamiento adicional!

 � Para asegurar un alivio de presión seguro en caso de avería los 
instrumentos con dispositivo de expulsión o con pared trasera deflec-
tora  deben mantener una distancia mínima de 20 mm a cualquier 
objeto.
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Las temperaturas ambiente y de funcionamiento permitidas
Se debe efectuar la instalación del manómetro de tal forma, que no se 
excedan los límites de la temperatura ambiente ni la del material de 
medición, incluyendo la influencia de convección y la radiación térmica. 
Debe tenerse en cuenta la influencia de la temperatura en la precisión 
de indicación.

Oscilación admisible en el lugar de instalación
Instalar los instrumentos sólo en lugares sin oscilaciones.

El desacoplamiento del lugar de instalación puede conseguirse por 
ejemplo mediante una línea de conexión flexible del punto de medición 
al manómetro y mediante fijación por medio de un soporte para el 
manómetro.

Si esto no es posible, no se debe sobrepasar en ningun caso los 
siguientes valores límites:

Rango de frecuencias < 150 Hz
Aceleración < 0,7 g (7 m/s2)

Control de nivel de carga
En caso de instrumentos llenados se debe controlar regularmente el 
nivel de carga.
El nivel de líquido no debe caer por debajo del 75 % del diámetro del 
instrumento.

Puesta en servicio
Evitar golpes de ariete en todo caso durante la puesta en servicio, abrir 
lentamente las válvulas de cierre.

6. Puesta en servicio, funcionamiento
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7. Mantenimiento y limpieza
7.1 Mantenimiento
Los instrumentos no requieren mantenimiento.
Controlar el instrumento y la función de conmutación una o dos veces al 
año. Para eso, separar el instrumento del proceso y controlarlo con un 
dispositivo de control de presión.
Todas las reparaciones solamente las debe efectuar el fabricante o 
personal especializado e instruido.
7.2 Limpieza

¡CUIDADO!
 � Limpiar el manómetro con un trapo húmedo.
 � Una vez desmontado el manómetro se debe enjuagar y 
limpiar antes de devolverlo para proteger a las personas y 
el medio ambiente contra medios residuales de medición.

8. Desmontaje y eliminación de residuos
¡ADVERTENCIA!
Medios residuales en manómetros desmontados pueden 
causar riesgos para personas, medio ambiente e instalación.
Tomar las medidas de precaución adecuadas.

8.1 Desmontaje
¡Desmontar el manómetro sólo si no está sometido a presión!
Para realizar el desmontaje se debe cerrar la válvula de ventilación (si 
existe).

8.2 Eliminación de residuos
Una eliminación incorrecta puede provocar peligros para el medio 
ambiente. Eliminar los componentes de los instrumentos y los materia-
les de embalaje conforme a los reglamentos relativos al tratamiento de 
residuos y eliminación vigentes en el país de utilización.

7. Mantenimiento y limpieza / 8. Desmontaje y ...
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WIKA operating instructions pressure gauge, model 2 per ATEX

Annexe / Anexo
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